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Turnier: Datum:

Spiel: Startzeit: Tee Nr.:

A Name: Hcp: Spielvorgabe:

B Name: Hcp: Spielvorgabe:

C Name: Hcp: Spielvorgabe:

D Name: Hcp: Spielvorgabe:

Lochlänge in Meter
Spieler

  Herren Damen
Loch Name Am Sen Am Par HCP A B C D

1 Peerkoppel 330 290 290 4 5

2 To´n Elmenhorst 315 273 273 4 13

3 Bobediek 112 99 99 3 17

4 Steendammdiek 328 299 299 4 3

5 Voßbarg 497 437 437 5 1

6 Över´n Steendamm 357 321 321 4 11

7 Na´n Hassenknüll 347 307 307 4 7

8 Bullenwiesch 284 240 240 4 15

9 Pöppelhagen 335 296 296 4 9

1-9 2905 2562 2562 36 OUT

Lochlänge in Meter
Spieler

  Herren Damen
Loch Name Am Sen Am Par HCP A B C D

10 Bi Brämers Steen 381 338 338 4 10

11 To´n Hunengraff 155 131 131 3 16

12 Ehlbecks Böken 376 329 329 4 2

13 An Sibirien 239 239 223 4 18

14 An Groot Füürsteed 494 433 433 5 4

15 Lütt Füürsteed 152 135 135 3 14

16 Heidbrann´n 493 432 432 5 12

17 An´t Kuckuckholt 377 335 335 4 8

18 Vörbi an Krögers 367 319 319 4 6

10-18 3034 2691 2675 36 Home

1-9 2905 2562 2562 36 OUT

1-18 5939 5253 5237 72 Total

Course Rating 71,5 67,8 73,1

Spieler: Zähler:Slope 131 123 129

PLATZREGELN

AUS (Regel 27)
Aus ist durch weiße Pfosten und Zäune gekennzeichnet. Sind Linien 
gesprüht, so gelten diese.

Wasserhindernisse
Abweichend von Regel 27-2a darf an Bahn 3 ein provisorischer Ball gespielt 
werden.

Boden in Ausbesserung, ungewöhnlich beschaffener Boden (Regel 25-1)
Boden in Ausbesserung (BiA) ist durch weiße Linien und/oder blaue Pfosten 
gekennzeichnet. Ist beides vorhanden, gilt die Linie. 
Wintergrüns (Umfang erkenntlich durch die Mähkante) sind ebenfalls BiA.
Von Boden in Ausbesserung darf nicht gespielt werden, es muss Erleich-
terung nach Regel 25-1b genommen werden. Erleichterung von Löchern, 
Ausgeworfenem oder Laufwegen, Erdgänge grabender Tiere oder Vögel 
wird nicht gewährt, wenn nur die Standposition betroffen ist.

Hemmnisse (Regel 24) und Bestandteile des Platzes
Bewegliche Hemmnisse (Regel 24-1) sind alle roten und gelben 
Wasserpfosten, blaue Pfosten bei Boden in Ausbesserung und 
Entfernungspfosten. Ebenso Steine im Bunker.
Unbewegliche Hemmnisse (Regel 24-2), bei der Erleichterung in An-
spruch genommen werden darf, sind alle künstlichen Einrichtungen, alle 
mit Kies aufgefüllten Wege auf dem Platz und der Findling an Bahn 10.
Bei Anpflanzungen, mit Pfählen, Manschetten, Bändern oder Seilen
gekennzeichnet, muss Erleichterung in Anspruch genommen werden.

Entfernungsmesser (Regel 14-3, Anmerkung)
Es dürfen Entfernungsmesser verwendet werden, die ausschließlich die 
Entfernung messen.
Bei Verwendung eines Gerätes, mit dem andere Umstände geschätzt oder 
gemessen werden können, erfolgt die Strafe der Disqualifikation (nach 
Regel 14-3), ungeachtet, ob die zusätzliche Funktion genutzt wurde.

Verstoß gegen eine Platzregel: 
Zählspiel – 2 Strafschläge / Lochspiel – Lochverlust

Rückgabe der Zählkarte im Sekretariat
Die Zählkarte gilt als abgegeben, wenn der/die Spieler/in das Sekretariat 
verlassen hat. Es wird dringend empfohlen, dass jeder Spieler/in seine 
Karte persönlich abgibt, um eventuelle Missverständnisse zu vermeiden.

Hinweise: Aussetzen des Spiels wegen Gefahr
Signal für Spielunterbrechung wiederholt 3 kurze Töne
sofortiges Aussetzen des Spiels wegen Gefahr  1 langer Signalton
Signal für Wiederaufnahme des Spiels  wiederholt  2 kurze Töne

Unabhängig hiervon kann jede/r Spieler/in das Spiel eigenverantwortlich 
abbrechen (Regel 6-8 a.II).

Die Schutzhütten sind nicht Blitzschutz gesichert.


